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Die Haager Konferenz
Seit der erſten Haager Konferenz ſind bereits acht Jahre

verfloſſen Einen beſonderen Einfluß zur Herbeiführung
eines kriegloſen Zuſtandes hat ſie nicht gehabt Gerade in die

ahre nach 1899 fallen eine Reihe gewaltiger Kriege und dasAaffanendſte iſt wohl die Tatſache daß Rußland von dem

die Anregung zur erſten Haager Konferenz ausgegangen
war am ſchwerſten in kriegeriſche Ereigniſſe verwickelt worden
iſt und den härteſten Kampf durchzukämpfen hatte Dieſe
trüben Erfahrungen haben die Erwartungen die man auf
die Haager Konferenz geſetzt hatte allenthalben ſtark herab
ſtimmen müſſen Einen großen Erfolg für die Ausgleichung
internationaler Machtkonflikte wird man ſich daher auch von
der zweiten Haager Konferenz nirgends verſprechen Viel
mehr kann der Kongreß wenn er im Mai d J erneut zu
ſammentritt ganz naturgemäß nur auf ſekundären Gebieten
Poſitives erreichen

Nicht auf dem Programm das Rußland der Konferenz
unterbreitet ſteht diesmal die Abrüſtungsfrage Jm
Jahre 1899 bildete ſie den erſten Punkt der ruſſiſchen
Forderungen Damals faßte die Konferenz einen ein
ſlimmigen Beſchluß in der ſie der Anſicht Ausdruck gab daß

die Beſchränkung der Militärlaſten die gegenwärtig die Welt
bedrücken im Intereſſe des Fortſchritts der materiellen und mora
liſchen Wohlfahrt der Menſchheit äußerſt wünſchenswert ſei
Außerdem wurde der Wunſch formuliert Die Regierungen
möchten unter Berückſichtigung der in der Konferenz ge
machten Vorſchläge die Möglichkeit einer Vereinbarung über
die Beſchränkung der Land und Seeſtreitkräfte und der
Kriegsbudgets in Erwägung ziehen Das waren alſo recht
platoniſche Beſchlüſſe Jetzt beabſichtigt England ganz be
ſtimmte praktiſche Forderungen bei dem Wiederaufwerfen
der Abrüſtungsfrage zu erheben Es hat bereits an ſeinem
Marine und Heeresbudget Abſtriche vorgenommen die ſich
bei der Marine allein auf ca 40 Millionen Mark belaufen
Auch Jtalien dürfte nach den Erklärungen des italieniſchen
Miniſters des Auswärtigen der engliſchen Abrüſtungspolitik
bis zu einem gewiſſen Grade beipflichten und daß man im
Deutſchen Reiche gleichfalls mit der Möglichkeit der Herab
ſetzung der Ausgaben für die Rüſtungen rechnet hat bereits
die Ankündigung des Fürſten Bülow im Reichstage worin
er von Erſparniſſen beim Heeresetat ſprach gezeigt Eine
ganz andere Frage iſt es ob der Gedanke generell ein
Abrüſtungsprogramm zu dekretieren durchführbar iſt Die
einzelnen Nationen können ſich niemals bereit finden laſſen
das Maß ihrer nationalen Rüſtung durch einen inter
nationalen Areopag beſtimmen zu laſſen Campbell
Bannermans bezügliche Anregungen haben in erſter Linie
in Frankreich Widerſpruch hervorgerufen wie die Aus
führungen des Temps überzeugend nachwieſen Auch die
ruſſiſche Regierung wird ſchwerlich bereit ſein zumal
jetzt wo es vor einem Neuaufbau ſeiner dacht
ſteht ſeiner militäriſchen Entwickelung einen Riegel
vorſchieben zu laſſen Schließlich werden auch die
Vereinigten Staaten und Japan offenbar durchaus abgeneigt
ſein der engliſchen Abrüſtungspolitik Gefolgſchaft zu leiſten
ſodaß wohl kaum ein Erfolg bei der engliſchen Aktion zu
erwarten ſteht Es iſt ein bezeichnendes Symptom für dieſe
ganze Frage daß der Pariſer Times Korreſpondent den
engliſchen Friedensſchwärmern ins Stammbuch ſchreibt daß
das gefährliche Jdeal einer Begrenzung der Rüſtungen kein
Echo bei neun Zehnteln des franzöſiſchen Volkes finde

Eine zweite wichtige Frage die vor das Forum der Kon
ferenz gebracht werden ſoll iſt die Behandlung der Drago
doktrin Darunter iſt die Auffaſſung des früheren argen
tiniſchen Miniſters des Aeußern Drago zu verſtehen wonach
es verboten werden ſoll daß Staaten die ihre Schulden
nicht bezahlen wollen oder können mit Gewalt zur Schulden
zahlung gezwungen werden ſollen Die Frage iſt einiger
maßen kompliziert Sie läßt ſich nicht löſen ohne die gleich
zeitige Erledigung der Frage der Einſührung einer nationalen
Verſchuldungsgrenze Und bildet eine Etappe in dem Kampfe
der nationalen Selbſtändigkeit gegen den internationalen
Großkapitälismus wie er auch in anderen Fragen zur Cr
ſcheinung kommt Als im vorigen Jahre die ſüdamerika
niſchen Staaten auf dem panamerikaniſchen Kongreß dies
Thema zur Sprache brachten wurde beſchloſſen die Drago
doktrin mit Rückſicht auf die europäiſchen Gläubiger dieſer
Staaten vor die diesjährige Haager Konferenz zu bringen gert
erhebt Rußland das natürlich zurzeit eine nationale Ver
ſchuldungsgrenze am wenigſten gebrauchen kann und über
haupt der Erörterung der damit verbundenen Themata
widerſtrebt ſcharfen Widerſpruch gegen die Behandlung
dieſes Problems Jmmerhin erſcheint die Dragodoktrin als
eines der wichtigſten Mittel zur Aufrechterhaltung der
nationalen Souveränität zahlreicher fremder militärſchwacher
Staaten Der Wunſch die Dragodoktrin auf das Programm
der Haager Konferenz zu ſetzen bot den Anlaß die Kon
ferenz die ſchon im vorigen Jahre ſtattfinden ſollte auf
den Mai dieſes Jahres zu verkagen Die Abſicht dieſe
Frage zu erörtern veranlaßte auch die höhere Beteiligung
Während an der Kouferenz von 1899 nur Staaten teil
nahmen hat ſich durch die Teilnahme ſämtlicher amerika
miſcher Staaten die Zahl der Kongreßmächte auf 46 im
Jahre 1907 erhöht
Die eigentlichen Programmpunkte der Konferenz betreffen
miernationale Rechtsfragen wie die Rechte und Pflichten
der neutralen Mächte im Kriege die Frage der Behandlung
des Privateigentums während des Seekriegs die Frage des

Halle a d Saale Sonnta g de
Gebrauchs der Kriegsmittel wie treibende Minen drahtloſe
Telegraphie Luftballonprojektile und was dergleichen mehriſt Von inhumanen Kriegsmitteln iſt bereits durch die

Konferenz die Anwendung giftiger oder erſtickender
aſe verboten Eine weitere Deklaration ſetzte im Jahre 1899

das Verbot des Werfens von Geſchoſſen und Sprengſtoffen
aus Luſtſchiffen und Luftballons auf die Dauer von ſünf
Jahren feſt ſie bedarf einer Erneuerung nachdem ſie mit
dem 28 Juli 1904 abgelaufen iſt Drittens verwarf
eine beſondere Deklaration der erſten Haager Konferenz die
Verwendung von beſonders grauſamen DumDum ähnlichen
Geſchoſſen Durch eine ganze Reihe von Beſtimmungen
über die Anwendung humaner Waffen würden ſich dieſe
Abmachungen der erſten d Konferenz ergänzen laſſen
Noch wichtiger aber als dieſer Abſchnitt würde die Erweiterung
des internationalen Kriegs und Seerechts ſein auf dem
Wege welcher durch die drei Konventionen der erſten Kon
ferenz eingeſchlagen worden iſt Dieſe Konventionen
betrafen bekanntlich die Schiedsgerichtsfrage die zur Ver
einbarung einer fakultativen Anrufung des Haager Schieds
erichtshofs führte Ferner ordnete eine Konvention die
eſetze und Gebräuche des Seekriegs und drittens würde

eine Ausdehnung der Grundſätze der Genfer Konvention
von 1864 auf den Seekrieg vereinbart Gerade der ruſſiſch
japaniſche Krieg hat gezeigt welche Lücken auf dieſem Gebiete
noch vorhanden ſind Schon beim Abſchluß der erſten
Haager Konferenz wurden eine Reihe von Wünſchen
ſormuliert die ſich auf die Reviſion der Genfer Konvention
auf die Rechte und Pflichten Neutraler auf die Verwendung
der Waffen und Schiffstypen auf die Unverletzlichkeit des
Privateigentums zur See und auf die Beſchießung offener
Städte und Häfen bezogen Hier bedarf das internationale
Seerecht einer entſchiedenen Fortbildung im Intereſſe von
Handel und Schtiffahrt Man kann dabei denken
an die Regelung der Frage ob der überſeeiſche Handel der
kriegführenden oder neutralen Mächte geſchützt werden
welche Art von Schutz er genießen ſoll und welche
Form des Schutzes für ausreichend erachtet wird Ueber
a verdienten die Begriffe der Neutralität und der
deutraliſierung eine genaue Ausprägung Es müßten be

ſimmte Merkmale ausfindig gemacht werden wann die
Neutralität als verletzt zu gelten hat es müßten Maßnahmen
zur Begrenzung eines Kriegsſchauplatzes vereinbart werden
Ferner verdient die Frage der Ausrüſtung von Hilfskreuzern
ihr Ankauf durch fremde Schiffahrtsgeſellſchaften die Frage
des Kaperkrieges der Verſenkung neutraler Schiffe der
Beſchlagnahme von Kriegskonterbande der Durchſuchung
von Poſtdampfern der Annäherung von neutralen Schiffen
an fremde Kriegsflotten des Anlaufens neutraler Häfen
durch Kriegsſchiffe einer kriegführenden Macht ihrer Ver
proviantierung des Schutzes der Kabel die Entſchädigungs
forderungen die Art und Weiſe der Genugtuung bei
Brüskierungen oder bei Handelsverkehrsſtörungen und
manches andere eingehende Beratung und genaue Fixierung

Es iſt daher ſehr zu begrüßen daß das Deutſche Reich
an der Ordnung dieſer wichtigen völker und ſeerechtlichen
Materien mitarbeiten will Für den deutſchen Handel und
die deutſche Jnduſtrie kann es nur von Vorteil ſein wenn
präziſe ſeerechtliche Vereinbarungen getroffen werden und
wenn dem Belieben Englands das ſich bisher gern ſolchen
internationalen Vereinbarungen entzog durch internationale
Rechtsſatzungen eine gewiſſe Schranke gezogen wird Hier
bei ſind aller Nationen Jntereſſen ſolidariſch und gerade
der engliſche Handel hat gewiß ein großes Jntereſſe an einem
ſolchen praktiſchen Ausbau des internationalen Seereo
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Die Nordd Allg Ztg erfährt daß der deutſche Botſchafter
in Konſtantinopel Frhr v Marſchall als erſter Delegierter
des Deutſchen Reiches auf der Haager Konferenz in Aus
ſicht genommen ſei
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Deutſches Reich
Neues preufziſches Beamtenpenſionsgeſetz

Dem Herrenhaus iſt ein neues preußiſches Beamtenpenſions
geſetz zugegangen das den Zivilbeamten die gleichen Wohl
taten gewährt wie den Ofſizieren und Militärbeamten das
Militärpenſionsgeſetz von 1906 Eine zweite Novelle plant die
Erhöhung der Witwenpenſion Vetide Novellen erfordern
eine Mehrausgabe von 16,400,000 M jährlich

Lohnbewegunng
Vor dem Einigungsamte des Berliner Gewerbegerichts

wurde geſtern ein Vergleich abgeſchloſſen pPpinen den Vertretern
der Berllher Antomobil geſellſchaft und den Vertretern
der aus ſtändigen Fahrer wodurch die Beendigung des ſeit An
fang dieſes Jahres dauernden Chauffenurſtreiks herbei
geführt erſcheint

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

J 14 Sitzung vom 9 März 11 Uhr
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky
Präſident Graf Stolberg erbittet und erhält die Ermächtigung

am Grabe des Staatsſekretärs v Voetticher einen Kranz
niederzulegen

Auf der Tagesordnung ſtehen Jnterpellationen
nächſt zwei Jnterpellationen über die Einführung von

Schiffahrtsabgaben die von den Sozialdemokraten bezw der
Freiſinnigen Volkspartei eingebracht ſind

n 10 ärz
e mAuf die Anfrage des Präſidenten erklärt

Staatſekretär Graf Poſadowsth Der Reichskanzler i bereit
die Jnterpellation zu beantworten Ich werde die Ehre ha
dem Hauſe davon Mitteilung zu machen wann die Bean iw
ſtattfinden wird

Damit wird dieſer Gegenſtand verlaſſen Das Haus
nunmehr zur Beratung der vom Zentrum ein gebrachten
Jnterpellation über die den Reichskanzler nach den Aus
ſichten der Einbringung einer Reihe von Vorlagen fragt welche
folgende Gegenſtände betreffen 1 Nechtsſähigkeit der Berufs
vereine 2 kleiner Befähigungsnachweis 3 Verſchärfung des
Geſetzes gegen unlauteren Weitbewerb 4 Zehnſtundentag für
Fabrilarbeilerinnen Ferner wird der Reichskanzler aufgefordeüber Orgoniſation Umfang und Aufgaben der in Uneig
geſtellten Arbeitskammern ſowie über den Zeitpunkt der betr
Vorlagen Angaben zu machen

Anf die Anfrage des Präſidenten erklärt ſich Graf Poſa
dowsky bereit die Jnterpellation ſofort zu beantworſſen

Abg Trimborn Ztr begründet dieſe Jnterpellatio n Unſere
Jnterpellotion behandelt 5 Punkte die ſchon wiederholt im
Reichstage behandelt ſind Manche von dieſen Fragen ſind ſchon
parlamentariſch ſpruchreif geworden wenn ſie noch wicht geſetz
geberiſch in Angriff genommen ſind ſo Uegt das an den verbün
deten Regierungen Angeſichts der veränderten Zuſammenſetzung
des Reichstags müſſen wir uns die Frage vorlegen wie es jetzt
mit der Sozialpolitik gehandhabt werden ſoll Soll ſie welter
gefördert werden oder ſoll ein Stillſtand eintreten Es liegen
bis jetzt in dieſer Beziehung nur zwei Erklärungen die Thron
rede und die Rede des Reichskanzlers vor Was wird denndarin verſprochen Eigentlich nur ſehr wenig Der Reichs
kanzler griff das Zentrum und die Sozialdemokraten an und
ſprach davon daß man mit der neuen Mehrheit
wohl arbeiten könnte Er führte auch einzelne Punkte an über
die er ſich eine Verſtändigung denken könnte z B betr des
Vereins und Verſammlungsrechtes Eine beſtimmte Zuſage hat
er nicht gegeben Das Volk verlangt jedoch unbedingt eine
Klarſtellung Namentlich auf dem Gebiete
Verſammlungsrechts hat der Reichstag ſeine Wünſche ſchon
längſt kundgegeben Das Denken allein nützt nichts es hätte
längſt losgegongen ſein müſſen Heiterkeit Von dem Geſetz
betr Rechtsfähigkeit der Berufsvereine hört man gar nichts
mehr Das im Vorjahr vorgelegte Geſetz fand nur auf der
Rechten Beifall Selbſt Herr Baſſermanu tauchte ſeine
oppoſitionelle Feder in eine beſonders ſcharfe Tinte
Heiterkeit Soll das Geſetz jetzt ganz in der Ver

ſenkung verſchwinden Das wäre zwar die einfachſte
und verblüffendſte Löſung in einem Moment wo das Steuer
nach links gedreht werden ſoll und ſelbſt der Fretſin i Morgen
luft wittert Heiterkeit Aber ſo darf es nicht gehen Re
gierung muß Farbe bekennen dafür werden wir ſchon ſorgen
wenn die Mehrheit verſagen ſollte Der Reſchskanzler hat ver
ſprochen er wollte ſich auch des Mittelſtandes annehmen aber
eine konkrete Zuſage hat er nicht gemacht Und doch ſind auch
hier viele Punkte ſpruchreif namentlich der ſog kleine Be
fähigungsnachweis Weshalb redet der Kanzler gar nicht
von ſolchen Fragen Hat er vielleicht Angſt vor ſeinen
neuen Freunden den Freiſinnigen Heiterkeit Eben
falls vermiſſen wir eſne Zuſage über eine Reviſion
des Geſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb Unbe
dingt nötig iſt endlich eine Beſchränkung der Arbeitszeit
weiblicher Fabrikarbeiter Auch dieſe Frage iſt längſt pruchreif
Der letzte Punkt unſerer Jnterpellation behandelt die Frage der
Arbeitskammern Für die Arbeitskammern kämpfen wir ſchon
ſeit 16 Jahren Wir werden uns nicht mit Verſprechungen ab
ſpeiſen laſſen ſelbſt nicht mit dem eines Vereins und Verſamm
lungsgeſetzes Jch hoffe daß auch die Linke uns hier beiſtehen
wird Sitzen doch Leute wie Naumann darunter die doch danach
lechzen müſſen praktiſche Politik zu machen Meine Freunde
werden nach wie vor energiſch die Sozialpolitik fördern Bei
fall im Zentrum

Staatsſekretär Graf Poſadowskhy Auch die verbündeten Re
gierungen ſind ſeſt entſchloſſen die Soztalpolitik zu fördern
Ueber die Sozialpolitik gehen die Anſichten auseinander Es
gibt quch bei uns Leute die keine Sozialpolitik wollen Sie
ſagen zwar ſie wollen Sozialpolitit bekämpfen jedoch jede
Maßregel zur Soztalpolizik Ein Volk von der Kultur des
deutſchen kann aber die Sozialpolitik nicht entbehren es muß
Sozlalpolitik treiben und wird ſie treiben trotz aller verſteckten
Angriffe Auf dieſem Standpunkte ſteht auch der Reichskanzler
Beifagl Wir ſtehen jetzt im Anfang einer Seſſion ein e

Lawinenſturz von Anträgen hat über uns ergoſſen
Da wie es unſere Aufgabe w zunächſt einzelne
wichtige Punkte herauszugreifen ch werde mich ſtreng
an den Wortlaut der Jnterpellation halten Zunächſt die
Rechis fähigkeit der Berufsvereine Der Berufevereinsgeſetz

ſeine Tendenz war ganz mißverſtanden worden Hätte man die
Motive beſſer ſtudiert wäre man zu anderen Ueberzeugungen
gelangt Der Entwurf wollte nichts anderes als die rechtlichen
Vorausſetzungen ſür die Eintragung der Berufsvereine ſchaffen
Aber die Herren wollten damit alles mögliche löſen womöglich
das ganze Vereins und Verſammlungsrecht das konnte und
ſollte die Vorlage freilich nicht leiſten Das Mißtrauen kam
daher daß man annahm das projektlerte Geſetz üder die
Arbeiſtskammern ſollte ſich auf das Verufsvereinsgeſetz aufbauen
Davon iſt aber gar keine Rede Beide haben mit einander nichts
zu ſchaffen Und daher wird jetzt die Vorlage über die Arbeits
kammern zuerſt vorgelegt werden wahrſcheinlich in der kom
menden Seſſion Beifall Od und in welcher Form dann der
Entwurf über die Verufsvereine foigt über die Modifikationen
die durch die Kritik aus dem Hauſe notwendig geworden ſind
darüber wird ſich der Bundesrat noch ſchlüſſig machen Die
Vorlage üder den ſah kleinen Vefähigungsnachweis iſt r7
Bundesrat dereits in 2 Leſungen beraten wann ſie an den
Reichstag kommt wird von der Geſchäftlage des Hauſes abhängen
Was das Geſetz üder den unlanteren Weitdewerd anlangt d
z ich im Hinblick auf die vielfachen Beſchwerden S en

reiſen der Jntereſſenten e daß eine eingehende Pr un
durch Sachverſtändige ſtaltfindet Elne ſolche iſt am 15 416 Febr
durch 34 Sachverſtändige veranſtaltet worden Die Prüfung er
ſtreckte ſich auf die Frage einer Reviſion des Geſepes im all
gemeinen ſodann auf einzelne Beſtinmungen auf dem

roße Mißſtände beGebiete des Anusverkaufsweſens a e u ute ader
unbedingt zugegehen werden

dindende Erklärung abgeden in welcher Richtung

des V reins und

entwurf war beſſer als ſein Ruf Na nal b d Sozialdemokraten

e mußa
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W r en n
lungen der Sachverſtändigen eine Grundlage für die Aenderung
des Geſetzes abgeben werden Ueber die Frage des zehn

u Arbeitetages für weibliche Perſonen habe ich michWe üher geäußert Jch bin der Anſicht daß in einer Zeit
wo man dazu gaangen ſt die neunſtündige UArbeitszeit für
Männgr einzuführen die el ne für Frauen nicht längerau s erhalten werden kann e daß die Frau in
unferen Volksleben einen ſo wichtigen Faltor bildet daß wir
beim Förtſchreiten der Jnduſtrie und ihren Gefahren für die
Geſundlielt dieſer Frage eine ſehr ernſte Aufmerkſamkeit ſchenken
müſſen bin mit dem preußiſchen Handelsminiſter darin
einverfanden daß der zehuſtündige Arbeitstag kür Frauen ein
eſührt werden muß Beifall und ich hoffe daß die verbündetendieulernngen einer derartigen e zuſtimmen die dem

Reichstag in der nächſten Seſſion eingebracht werden kann Aber
es wird nötig ſein für die Einführung des elfſtündigen Arbeits
tages für Frauen eine gewiſſe Ueberganaszeit zu ſchaffen
und auch gewiſſe Ausnahmen zuzulaſſen Unter dieſen Voraus
ſetzungen bin ich mit dem preußiſchen Handelsminiſter einig daßdas ät nach dieſer Richtung hin unter allen Umſtänden zu
ändern iſt Belfall Zum Schluß noch eine allgemeine Be
merkung Wir haben eine ganze Menge von Material liegen
das unbedingt anſgearbeitet werden muß Wenn es nicht in dem
ſchnellen Tempo geſchieht wie es den Jntereſſenten erwünſcht
iſt ſo liegt das daran daß wir bel einer Geſetzvorlage immer
zu viel auf einmal verlangen Jch alaube man käme weiter
wenn man mit Abſchlagszahlungen vorlieb nimmt Der Reichs
kanzler hat eine Reform des Vereins und Verſammlungogeſetzes
verſprochen Er hat dieſe Erklärung natürlich nur mit der Vor
ſicht abgeſgeben die er dem Bundesrat ſchuldig iſt Aber er hat
damit doch ein beſtimmtes Programm aufgeſtellt Die Voraus
ſetzung i aber hier wie überoll daß die Forderungen ſich in
wirtſchaftlächen und politiſchen Grenzen halten Die Geſetzgebung
iſt überhaupt nur die äußere zwingende Form ſie kann nicht
alles leiſten Jeder in ſeinem Kreis kann und muß zur Beſſe
rung der Zuſtände beitragen Je mehr Geſetze um ſo ſchlechter
für das Wemeinwohl ſagt ſchon ein altes römiſches Sprich
wort BerifallAuf Airtrag des Abg Dr Spahn findet eine Beſprechung der
Jnterpelle tion ſtatt

Abg Dr Hieber nl Herr Trimborn hat mit manchen ſeiner
Ausführungen offene Türen eingerannt Und außerdem So
ſteht die Edache denn doch nicht daß die Fortführung der Sozlal
politik bis her eine Domäne des Zentrums geweſen wäre Sehr
richtig Es iſt vielmehr die Zahl der Männer in allen Partelen
gewachſen die für eine poſitive Sozialpolitik waren Jch halte
die Jnterfſellation für durchaus angebracht und bin auch damit
einverſtamben daß ſie über den engeren Kreis der Sozialpolitik
auch auf e Miüttelſtandspolitik ſich erſtreckt Die Niederlage
der Sozialdemokratie verpflichtet uns den Beweis zu erbringen
daß der Reichstag auch ohne und gegen die Sozialdemokratie
Sozialpoliſſitk treiben kann Gegenüber denen die uns zürnen
möchten es ſei nun genug Sozlialpolitik getrieben betone ich
es gäbe gar kein beſſeres Mittel die von der Sozialdemokratie
abgefallen n Wähler ihr wieder in die Arme zu treiben als ein
Stillſtand der Sozialreſorm Sehr wahr Die vorläufig
wichtigſte ufgabe liegt auf dem Gebiet der Organtiſation die
Sicherung und Ausdehnung des Koalitionsrechts die Regelung
der Rechtsſſähigkeit der Verufsvereine ohne engherzige Chicanen
das Vereiris und Verſammlungsrecht der Ausban der Tarif
verträge re Von der Vorzüglichkeit des uns in der vorigen Seſſion
vorgeleatetn Geſetzentwurfs über die Berufsvereine haben wir
uns nicht überzeugen können Es war größtenteils eine Angſt
geburt und hat niemandem gefallen in den beteiligten Kreiſen
hat er ein inütige Ablehnung erfahren Durch den ganzen Ent
wurf ging ein Hauch des kleinlichſten Polizeigeiſtes der in unſere
Zeit nicht hineinpaßt Wenn alle Stände ſich organtſieren mit
welchem Recht will man den Arbeitern Hemmſchuhe Feſſeln an
legen Wie will man es begründen daß ihre Organiſationen
ſchlechter behandelt werden ſollen als die anderer Schichten
Hoffentlich wird der neue Geſetzentwurf den Forderungen der
ſozialen Gerechtigkeit beſſer entſprechen als der alte Jn engem
Zuſammenhang damit ſteht die Vereinheitlichung des Vereins
und Verſammlungstechts Hoffentlich wird dieſe Zuſage bald
eingelöſt und zwar auf liberaler Grundlage Wir Süddeutſche
können uns in Norddentſchland ſchwer an den Polizeigeiſt ge
wöhnen wir kennen all dieſe Beſchränkungen nicht und
bei uns iſt man ganz zufrieden Man hegt nun die Befürch
tung bei uns daß die reichsgeſetzliche Regelung uns eine
Einſchränkung unſerer bisherigen Freiheit auf dleſem Gebiet
bringen wird Für dieſe Vereinheitlichung danken wir Dann
mag es lieber beim Portikularismus bleiben Zuſtimmung
Ueber die Notwendigkeit der Arbeitskammern an ſich herrſcht
wenig Streit Dieſer beginnt erſt wenn man ins Detail gebt
wenn mar den Umfang das Tätigkeitsgebiet die Organiſatton
uſw diskärtiert Wir haben wieder unſern Jnitiativantrag ein
gebracht der ſich an die Kaiſerliche Botſchaft von 1890 anſchließt
Jn dieſen Richtung hat ja die Sozialpolitik in den letzten
17 Jahren einen Fortſchritt nicht zu verzeichnen Auf Einzel
heiten will ich nicht eingehen Nur das eine Angliederung der
Arbeiiskammern an die Gewerbegerichte würde ich nicht für
zweckmäßlg halten Die Arbeitskammern würden m E auch
eine gute Grundlage für die Vereinheitlichung der Ver
ſichernngsgeſetzgebung abgeben Zur Mittelſtandspolitik will
ich konſtatieren daß das Zentrum 1897 für den großen Be
fähigungsnachweis eingetreten iſt während ein großer Teil des
Handwerks nicht einmal für den kleinen zu haben war Mittler
weile hat ſich eine Wandlung vollzogen der groß iſt ſo ziem
lich allgemein aufgegeben für den kleinen iſt jetzt aber
das ganze Handwerk Daher treten auch wir für ihn ein die
wir derartige Geſetze nicht in der Studierſtube ſondern in
engſter Fühlung mit dem praktiſchen Leben zu machen pflegen
Auch über den unlauteren Wettbewerb hat ſich ein gewiſſer
consengus hominum heranusgeſtellt daß nämlich gegen die
ſchwindelhaften Auswüchſe des Ausverkaufsweſens c neue geſetz
geberiſche Maßnahmen notwendig ſind Nochmals es wäre das
Verfehlteſte wenn jetzt nach den Wahlen auf ſozialpolitiſchem
Gebiete ein gewiſſes laissez faire platzariffe Die einzig richtige
Konſequenz des Wahlausfalles iſt die in den Arbeitermaſſen die
Ueberzeugung wachzurufen daß nicht auf dem Boden des
Klaſſenkampfes ſondern auf dem Boden des monarchiſchen
Staates und der bürgerlichen Geſellſchaft ihr Jntereſſe am
beſten gedeiht Nur in dieſem Zeichen werden wir den Sieg
ausnutzen können Beifall

Abg Hennig konſ Jn der letzten Zeit haben wir unter
einem Uebermaß von Geſetzen zu leiden, Dies zwingt uns doch
die Frage auf ob wir nicht zu ſchnell vorgegangen ſind Dazu
kommt noch die Flut von Jnitiativanträgen jede Partei nimmt
hier die Priorität für ſich in Anſpruch auch die Sozialdemokraten
obwohl dieſe bisher faſt alle ſozialpolitiſche Geſetze abgelehni
haben Jch meine wir müſſen unſere ſoziale Geſetzgebung
langſam und ſtetig und ruhlg ausbauen Es gibt eine große
Anzahl von Punkten über die wir uns verſtändigen können
Meine Freunde ſind ſtets für eine ruhige und ſtetige Sozial
politik eingetreten die Vorwürfe die man von leitender Stelle
erhoben hat können uns alſo nicht treffen Das Geſetz über die
Rechtsfähigkeit der Berufsvereine das uns im Vorjahre vorgelegt
wurde bot eine durchaus gute Grundlage Wir find bereit an
einer neuen Vorlage mitzuarbeiten die das Koalttionsrecht
der Arbeiter ſichert Allerdings ſind wir nicht daſür zu haben
daß den Landarbeitern das Koalttionsrecht gewährt wird
Redner geht dann die einzelnen Punkte der Interpellation durch
und erklärt die Bereitwilligkeit ſeiner Freunde zur Mitardelt

Abg Hne Soz Wenn der Vorredner bexeit iſt an der
Sozialpolitik mitzuarbeiten ſo bitte ich ihn dafür zu ſorgen daß
in dem Senftenberger Kohlenbezirk wenigſtens die ſtkandalöfeſten
Mißſtände beſeitigt werden Der katſerliche Erlaäß iſt vor ſieb

doch nur in verſchwindender Minderheit hier Die Schuld
tragen nur die bürgerlichen Parteien denn die hatten die Mehr
heit und hatten es in der Hand ihn durchzuführen Sie taten
es aber nicht Auf Sie kann man ein volkstümliches Wort an
wenden bei Jhnen kamen die ſozialpolitiſchen Geſetze wie beim
Ochſen die Milch kommt alle 17 Jahre ein Tropſen Helter
keit Ohne uns gibt es keine Sozſalpolitik wir ſind auch nicht
arundſätzlich gegen eine Mittelſtandspolitik nur meinen wir daß
die von Jhnen vorgeſchlagenen Miitel nichts nützen Was hat
denn Jbre ganze Handwerkerpolttik genützt Nichts ie
Klagen der Handwerker ſind heute größer denn je Jhre kleinen
Mittel können um ſo weniger etwas nützen als Sie den Hand
werkern durch J Zollpolitik die Rohmateriallen verteuern
Dem Handwerk fehlt es vor allem an Betriebskapital Weshalb
ſiellen denn nicht die reichen Nationalliberalen den Handwerkern
einen Millionenfonds zur Verfügung ans dem den Handwerkern
unverzinsliche Darlehen gezahlt werden Seit 30 Jahren ver
langen wir vergebens ſchon einen Normalarbeltstag für Frauen
und ein Verbot der Frauenarbeit in gefährlichen Betrieben
Und da redet man von einem Automobiltempo unſerer Sozial
politik In den Berg und Hüttenwerken werden jetzt noch
17,000 Frauen beſchäftigt möge Herr Trimborn ſeinen Einflußaudüben daß hier Wandel geſchafft wird Man wirft uns
Unfruchibarkelt auf ſozialem Gebiete vor Aber nur vollkommene
Unkenntnis kann ſo etwas behaupten Sehen Sie ſich
doch die Leiſtungen der Gewerkſchaften an allein für
Unterſtützungseinrichtungen haben ſie 52 Millionen aus
gegeben Die Gewerkſchaſten haben wiederholt die Re
giernngen bei ſtatiſtiſchen Aufnahmen unterſtützt fragen Sie
nur den Staatsſekretär Der Terrorismus den man uns vor
wirſt wird von anderer Seite von den Unkernehmern und
den Chriſtlich Sozialen noch in ganz anderer Weiſe ausgeübt
Wir Sozialdemokraten erklären uns bereit an der ſozialen
du poſitiv mitzuarbeiten Legen Sie uns nur gute
Gefetze vor zeigen Sie dem Volke was Sie die nationale
Mehrheit leiſten können Leb Beifall b d Soz

Abg Bruhn Antiſ beſtreitet daß das Handwerk den großen
Befähigungsnachweis nicht wünſche Ganz im Gegenteil
Redner klagt des weiteren über die großen Warenhänuſer

Die Weiterberatung wird auf Montag 2 Uhr vertagt
Anßerdem die Jnterpellation betr Strafſprozeßreform

betr Wahlbeeinfluſſungen betr die Verhältniſſe der
Privatbeamten

Schluß 4 Uhr

Auskand
Der erſte Zwiſchenfall in der Dumag

Geſtern ereignete ſich bei der Debatte über die Zahl der
Unterſekretäre der Duma der erſte Zwiſchenfall Ein Äbgeord
neter der gemäßigten Partelen hatte vorgeſchlagen jeder parla
mentariſchen Gruppe einen Platz im Sekretariat einzuränmen
Darauf hielt der Abgeordnete Muſtafa Mahmudoff ein
extremer Mohammedaner eine Rede in der er ausführte die
Duma dürfe nur die Intereſſen der oppoſitionellen Mehrheit
berückſichtigen und nicht die derjenigen die nur für Stolypin in
der Dumag ſäßen Abgeordnete der Rechten unterbrachen den
Redner während die Linke Betſall klatſchte Golowin erinnerte
daran daß nur der Präſident das Recht habe Redner zur
Ordnung zu rufen Jndeſſen müßten trotz aller Meinungsver
ſchiedenheiten bis zur Prüfung der Mandate alle Mitglieder
einander als Abgeordnete achten Beifall auf den Bänken der
Rechten und im Zentrum

Jm Lager der Rechten herrſcht große Erregung darüber daß
in allen Fraktionsſitzungen der linken Parteien eine ungemein
ſtrenge Kontrolle der Wahlen beſchloſſen worden iſt Eine ſolche
Kontrolle dürfte nach Annahme der Kadetiten die Kaſſation von
etwa 22 bis 25 Mandaten von Abgeordneten der Rechten nach
ſich ziehen Wie verlautet erſcheint die Kaſſation der Wahl des
berüchtigten Kruſchewan und des nicht minder berüchtigten
Puriſchkewitſch ſo gut wie gewiß Bei der Wahl dieſer beiden
ſauberen Herren ſollen ſogar die Seelen Verſtorbener
ihre Stimmen abgegeben haben

Bei der Wahl der fünf Unterſekretäre der Duma drangen
wiederum die Kandidaten der linksſtehenden Parteien durch und
zwar zwei Kadetten und drei Sozialiſten Jm weiteren Ver
laufe der Sitzung nahm die Duma mit allen gegen eine Stimmedie von der erſten Duma aufgeſtellte Geſchäüſtsordnung an
Sodann wurde beſchloſſen zur Prüfung der Mandate über
zugehen

a

Jnuternationale Bündnispolitik
Gegenüber den Meldungen engliſcher und amerikaniſcher

Blätter über einen franzöſiſch engliſch ruſſiſch japaniſchen Vertrag
erklärt Petit Pariſien daß Frankreich an den gegenwärtig
zwiſchen England und Rußland ſowie zwiſchen Rußland und
Japan ſchwebenden Vertragsverhandlungen nicht beteiligt ſei
Das ruſſiſch japaniſche Abkommen wurde durch eine
Klauſel nach der zwiſchen den beiden Mächten die auftauchenden
Streitfragen einem Schiedsgericht unterbreitet werden
ſollen eine große Tragweite erhalten Das engliſch
ruſſiſche Abkommen betreffe namentlich die Abgrenzung
r r etspottttter en Einfluſſes beider Staaten in

erſien

Halke und Amgegend
Halle 10 März

Wochenplanderei
Der heutige Sonntag Lätare iſt der Erinnerung an den großen

Liederdichter der proteſtantiſchen Kirche Paul Gerhardt
gewidmet deſſen Geburtstag ſich am 12 März zum 300 Male
jährt Laetare bedeutet Freue dich und Freue dich kann
man der evangeliſchen Chriſtenheit heute zurufen freue dich daß
dir ein religiöſer Lyriker geſchenkt ward wie Paul Gerhardt
dieſer fromme gottergebene Sänger ſo vleler glaubensinniger
Lieder 41 von ſeinen über hundert Liedern enthält unſer Ge
ſangbuch Sie ſind für ungezählte Tauſende ſchon ein Quell des
Troſtes und der Erbauung geweſen und ſie werden noch unge
zählte Tauſende ſtärken und erquicken wenn ſich Kleinmut und
Verzagtheit in ſchweren Lebenslagen ihrer bemächtigen will
Paul Gerhardt beſaß jenes ſtarke Gottvertrauen das dem echten
Chriſten eine ſichere Führung des Lebens ermöglicht und ihn
allen Anfechtungen ſtandhalten läßt

Die Bewohner der Provinz Sachſen haben beſonderen
Anlaß des gottbegnadeten Liederdichters zu gedenken Jſt Paul
Gerhardt doch ein Sohn unſerer Provinz ſtand doch feine Wiege
zu Gräfenhainichen das allerdings damals 1607 noch zu Kur
ſachſen gehörte war doch ſeine Mutter eine Eilenburgerin die
Tochter des dortigen Superintendenten Kaspar Starke hat
er doch in Wittenberg der alten Lutherſtadt ſtudiert ünd
war doch in den Zeiten der Not Herzog Chriſtian von
Sachſen Merſeburg 1656 1691 ſein treuer Beſchützer Ob erjemals in Halle geweilt hat iſt uns unbekannt Seieregon

iſt die Mutmaßung des Breslauer Kirchenhiſtorikers Kawerau
daß Paul Gerhardt für ſein berühmtes Karfreitagslied O Haupt
voll Zlut und Wunden das als eine Umdichtung des lateiniſchen
Hymnus Salve caput cruentatum des Bernhard von Clairvanx

zehn Jahren ergangen und noch iſt er nicht durchgeführt Werdenn die Sauit daran Wir doch nicht denn wir waren anzuſprechen iſt eine deutſche Ueherſetzung dieſes Hymnus vom

Samuel Cuno zum Verfaſſer hat Die 9 Strophe de
Hymnns lautet in Cunos Verdeutſchung

Wenn mein Stund nun vorhanden iſſt
So laß mich nicht Herr Jeſu Chriſt

n Todesnot und Aengſten bang
mm dann Jeſu e nicht lang

Sei mein Schutz und Erlöſer
Bei Paul Gerhardt fängt dieſe Strophe bekanntlich an Wenn
ich einmal ſoll ſcheiden ſo ſcheide nicht von mir Schon dieſe
kleine Probe zeigt wie hoch Gerhardt als Dichter über Cuno
ſteht Bei ihm haben wir den echt lyriſchen Ton der unſere
Seele miterklingen läßt bei ihm haben wir den reinen Ausdruck
des Gefühls der ein Kennzeichen des wirklichen Dichters iſt Jn
der Tat einen wirklichen Dichter nicht nur einen Sänger
frommer Lieder haben wir in Paul Gerhardt zu verehren
Mag auch manches an ſeinen Liedern uns heute veraltet
anmuten die beſten unter ihnen werden immer beſtehen bleiben
als ſeltene Perlen einer aus dem Herzen ſchöpfenden religiöſen
Lyrik als herrliche Zeugniſſe einer edlen hochgeſtimmten

Dichterſeele plVon der Stadtbahn Auf Verfügung der Aufſichtsbehörden
werden vom 15 März den Wagen der Stadtbahnlinien Stein
weg Artilleriekaſerne Hauptbahnhof Trotha und Hettſtedter
Bahnhof Zoologiſcher Garten Schaffner beigegeben Dieſe
baben gegen Aushänoigung eines Fahrſcheines das Fahrgeld ein
zukaſſieren Dle Umſteigeberechtlanng an den bekannten Plätzen
bleibt beſtehen doch muß der Fahrgaſt bei Antritt der Fahrt
Du daß er umſteigen und einen Umſteigefahrſchein erhalten
will Auf den Linken Hanptbahnhof Böllbergerweg und Schlacht
hof Hettſtedter Bahnhof bleibt das Zahlkaſtenſyſtem mit dem
10 Pfg Tarif beſtehen Der Uebergang von dieſen beiden Linien
auf die von Schaffnern bedienten wird an den hierzu beſtimmten
Umſteigeſtellen Riebeckplatz Franckeplatz und Ranniſcherplatz durch
Platzſchaffner geregelt Dieſe geben zur Fortſetzung der
Fahrt auf den von Schaffnern bedienten Linſen für die 10 Pfg

trecken Fahrſcheine unentgeltlich für die 15 Pfg Strecken Fahr
ſchetne a 5 Pfg und für die 20 Pfg Strecken Fahrſcheine a 10 Pfg
aus Ueber die weitere genaue Regelung gibt am Montag ein
Jnſerat der Stadtbahn Auskunft

Das Platzkonzert wird heute aufdemFFriedrichsplatz vomMuſikkorps
der 75 er mit dieſem Programm gegeben Mit Eichenlaub und
Schwertern von Blon Jubel Ouverture von Bach Ninetta
Walzer von Lincke Set gegrüßt du mein ſchönes Sorrent
von Waldmann Fanfare militaire von Aſcher

Karambolage Geſtern abend gegen 7 Uhr ſtieß ein Laſtwagen
mit einem Stadtbahnwagen in der Magdeburgerſtraße am
Waſſerturm zuſammen Der Vorderperron des Motorwagens
wurde beſchädigt

Bereins und RVerſammklungsnachrichten
Das 25 jährige Stiftungsfeſt des Liberalen Vereins das am

Dienstag abend 8 Uhr in den a beginnt verſpricht
nach ſeinem Programm einen intereſſanten Verlauf Reichs
tage Abgeordneter Dr Wiemer hält die Feſtrede Unſer Reiche
tags Abgeordneter Karl Schmidt behandelt das Thema Der
Liberalismus und der Verein der Liberalen in Halle Den
Feſtprolog dichtete der um die liberale Sache ſo hoch verdiente
Altmeiſter Albert Träger Weitere Anſprachen werden von
Vereinsmitaliedern gehalten Gemeinſame Geſänge Muſikſtücke
und Geſangsvorträge verbinden die einzelnen Anſprachen Das
Programm das die Teilnehmer erhalten bietet in einem ſchön
ausgeſtatteten Heftchen zugleich als ein Erinnernngsblatt eine
Reihe Leitworte des deutſchen Liberallsmus Es ſei nochmals
darauf hingewieſen daß jeder Freund der liberalen Sache an
dem Stüftungsfeſte teilnehmen kann Die Eintrittskarten werden
koſtenlos ausgegeben bis Dienstag nachmittag 5 Uhr bei
Albert Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 und bei Franz Döhler
Magdeburgerſtr 10 Auch die Mitglieder müſſen die Eintritts
karte dort entnehmen
ar für Geſundheitspflege Heute Sonntag Ausflug nach

rotha

Der ältere Männer und Jünglingsverein veranſtaltet heute
in ſeinem Vereinslokal Mauerſtr 7 eine Paul Gerhardt Feier
Ein Vortrag über dieſen Liederdichter ſowie muſikaliſche Dar
bietungen werden den Abend ausfüllen Gäſte willkommen

Wie erhält ſich der junge Mann geſund Ueber dieſes Thema
wird am Sonntag abend im Chriſtlichen Verein junger Männer
Geiſiſtr 29 Sanitätsrat Dr Scharfe einen Vortrag halten zu
dem jeder junge Mann eingeladen iſt

e ÄN Gerichtsverhandlungen

Eine ſiebenfache Giftmiſcherin vor Gericht
Nachdr verboten g Hirſchberg 9 März
Unter dem furchtbaren Verdacht nicht weniger als ſieben

Giftmorde auf dem Gewiſſen zu haben von denen es allerdings
nur in vier Fällen gelungen iſt die Anklage zu erheben wird
ich Mitte nächſter Woche vor den hieſigen Geſchworenen die
hauſſeewärtersfrau Feige aus Grunau im Regierungsbezirk

Liegnitz zu verantworken haben Ueber die ſenſationelle Gru
nauer Giftmordaffäre iſt ja bereits zu wiederholten
Malen berichtet worden Die Unterſuchung ſchwebt bereits ſeit
einem Jahre Allem Anſcheine nach hat die Angeklagte geradezu
gewerbsmäßig auf dem Gebtete der Erbſchleicherei
und Giftmiſche rei gearbeitet Ste pflegte alte für jene
Kreiſe verhältnismäßig vermö ſende Leute zu ſich in Veirpfleuung
zu nehmen wofür dieſe dann ihr teſtamentariſch ihr Vermögen
vermachen mußten Alsdann hat ſie wie die Anklage annimmt
die alten Leute mittels Gift aus der Welt geſchafft um ſich
möglichſt frühzeitig in den Beſitz der Erbſchaft zu ſetzen Das
ſoll ſie ſo eine ganze Reihe von Jahren getrieben haben und
eine Anzahl von vertrauensvollen Perſonen ſollen auf dieſe Weiſe
ihrer Habſucht zum Opfer gefallen ſein Tatſache iſt jedenfalls
daß nacheinander eine Reihe alter Leute die bei ihr ein Unter
kommen geſucht hatten unter merkwürdigen Umſtänden ziemlich
plötzlich verſtorben iſt Als am 28 März v J die Schneider
fran Brückner wiederum im Hanſe der Feigeſchen Eheleute ge
ſtorben war und dieſe durch das Teſtament in den Beſitz ihres
Vermögens in Höhe von 1000 M gelangt waren wurde die
Nachbarſchaft ſtutzig Es entſtanden Gerüchte daß die Frau
keines natürlichen Todes geſtorben ſei Der Ehemann der Ver
ſtorbenen von dem die Fran getrennt gelebt hatte und der
ebenſo wie die ganze Familie enterbt worden waren machte die
Staatsanwaltſchaft auf das Vorkommnis aufmerkſam Die
Leiche wurde ausgegraben und die von dem bekannten Beiliner
Gerichtschemiker Dr Jeſerich angeſtellte Unterſuchung ſtellte
feſt daß in den Leichenteilen Arſenik in großen Mengen
enthalten war Man forſchte nun dem Vorleben der Frau Felge
weiter nach und kam da zu Reſultaten die in einen Abgrund
tenfliſcher Verbrechen blicken ließen Auf dem Kirchhof
in Langenagu grub man der Reihe nach ſämtliche Leichen von
Perſonen aus die bei der Angeklagten gewohnt hatten
und es wurden auch hier in mehreren Fällen erhebtiche
Arſenikmengen feſtgeſtellt Unter den unter verdächtigen
Umſtänden ums Leben gekommenen Perſonen befinden ſich
die nächſten Angehörigen der Frau Feige ibre
Stiefmutter und ihre Schwägerin Zunächſt halte man feſt
geſtellt daß im Jahre 1903 der Arbeiter Joſeph Janitſcheck etwa
ein halbes Jahr lang im Feigeſchen Hauſe gewohnt hatte
Janitſcheck war im Juli desſelben Jahres unter VBrechdurchfall
und anderen Vecxgiftüngserſcheinungen plötzlich geſtorben und

Jahre 1609 mitbenutzt habe die den Hallenſer Archhdiakonus die Feigeſchen Eheleute hatten als Todesurſache angegeben daß
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rbene eſſen habe JSinne e eklagten die Wilwe Chriſtlane Müller ge
ſorben und im Jahre 1897 die ledige Weberin r Felae Gab

ägerin der Angeklagten Bei dieſen vdere ſeiaft erhebliche Mengen Arſenik feſtgeſtellt worden
d dann noch die Leichen einer Frau

ansgegraben worden darunter die Leiche eines Kindes

einer Anklage ausgereichtt e glaubt die Anklage Aufſchluß geben zu können

g Ziehung 3 Klasse 216 Königl Preuss Lotterſe
Ziehung vom 9 März 1907 vormittags

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten206 96 427 773 652 1012 217 88 730 856 1000 902 2248 405 16 18
40 625 63 640 944 30097 218 400 83 400 86 353 430 523 614 704 602
949 4050 115 400 436 604 860 938 86 5175 97 445 634 G0656 333 461
97 539 755 400 891 56 944 7178 269 334 668 764 8152 67 227 624 9705 557
10s01 426 82 98 616 1 1005 143 268 423 61 605 18 965 I2021 107 65 64
s4 220 95 328 59 666 97 882 13312 97 470 645 78 727 34 88 632 14004
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24087 302 24 738 64 862 25108 466 510 620 812 48 26059 2 400 121
223 372 543 300 29 768 955 27103 414 300 69 692 994 28228 505
s23 944 29494 646 52 724 30160 250 306 484 43 47 69 504 752 858 3 1075
257 321 163 87 973 32081 85 521 54 678 6844 33004 146 350 443 839 916
99 34115 51 233 364 418 805 35037 300 241 70 401 11 776 891 36167
241 414 704 45 930 46 37198 267 374 446 564 662 694 100 38034 58 191
686 769 8165 39028 62 509 704 47 56 87

40066 160 847 445 83 507 661 707 862 914 41160 505 634 36 42170
A442 5684 676 743 857 904 43056 334 402 610 16 69 739 870 44075 247 353
437 75 563 845 961 99 45151 247 434 90 566 716 980 46378 544 300 47
66 78 905 32 86 47295 611 648 74 778 545 48210 529 40 53 621 999 49664
619 775 50065 72 73 432 99 541 608 38 83 51011 431 580 955 52102 61
210 363 83 514 21 626 717 802 16 58 91 53106 94 325 99 590 648 813 913
54209 546 442 744 870 300 65 55140 58 200 327 67 647 300 710 79 871
929 56104 458 81 695 57046 730 52 62 86 855 58006 244 399 500 408
50 64 585 676 813 300 29 906 66 59181 322 92 476 90 595 736 832 55

60077 273 422 510 999 300 61076 166 228 45 3041 406 538 617 995
62131 32 49 91 291 775 63358 300 419 621 48 81 4910 53 64061 333 451
594 691 65085 151 267 60 303 34 300 401 7 68 511 628 46 66638 740
76 822 89 67104 439 57 300 610 76 830 68018 71 134 320 47 65 604 21
63 945 69191 804 916 70003 32 101 84 300 263 337 869 85 984 71218
e0 972 489 94 518 23 727 73 80 97 881 72481 460 628 73296 337 529 60
783 819 74318 64 561 75227 408 622 756 809 944 66 76266 350 632 733
g26 7 T062 258 95 381 758 962 78037 114 82 83 296 368 423 551 79043 175
294 317 411 76 645 98 955

80007 597 81083 222 668 636 90 950 82203 319 463 589 752 838 87 941
8302 800 194 947 400 450 400 603 27 710 30 500 81 880 84011 85
49 110 58 92 314 17 48 67 529 70 600 56 744 55 826 915 85031 294 397
86721 49 992 87177 357 713 29 88426 655 85 834 81 89091 107 36 441
573 667 832 90226 31 466 611 49 889 935 91601 400 51 93 826 92101
95 239 422 701 s 813 930939 75 455 61 31 504 17 5000 27 75 91 646 1800
740 879 99 910 94487 718 19 90 805 60 95238 379 511 82 886 97 85 96050
298 456 560 509 770 92 97145 275 339 439 58 508 675 725 42 98243 500
84 445 80 300 91 669 929 44 52 99023 74 266 66 494 546

100013 24 168 760 830 101081 191 95 334 411 923 41 102006 12
89 117 216 68 909 873 423 39 600 705 62 93 903 103105 400 505 622
31 748 104011 13000 68 206 800 12 370 95 313 745 877 86 571 105040
s15 300 746 106119 212 85 526 772 948 107296 661 1086031 150 227
399 104 89 567 72 400 609 45 51 99 740 71 109203 372 715 928 110009
129 500 51 56 969 11 1422 542 689 754 112091 279 579 800 618 33 745
113575 636 300 845 938 114351 545 691 844 115060 187 357 617 775
641 7 976 116e62 710 74 875 915 117111 361 777 816 32 68 72 997
J 182682 316 29 49 782 801 91 926 84 19001 105 51 83 99 363 511 66 728
30 841 74 969200 408 52 787 121176 89 4896 622 813 122228 380 485 556

637 716 933 55 123116 58 241 431 536 625 759 300 92 941 52 1246061
331 57 445 609 848 125057 469 81 571 954 58 126043 262 612 834 87
127101 2 62 80 390 92 607 8 21 727 91 128036 84 521 687 883 989
f300 129004 172 498 667 712 130232 48 426 578 80 633 1300 702 6
45 916 131214 531 1000 841 900 132086 101 202 892 133051 417
41 300 603 753 300 134215 708 52 897 300 1356897 702 136020
293 302 418 42 43 45 837 906 137127 1000 87 393 583 712 879 900
138163 94 268 345 300 505 913 139000 1 180 343 705 879 913

140163 331 141454 543 698 736 827 50 985 142341 449 80 683
841 901 143086 140 227 83 924 84 144054 102 54 312 536 70 600
53 97 145168 202 497 723 935 500 65 146007 127 58 304 300 417

r Leichen ſind

Johanna Koch die ebens im Freäep Hauſe geſtorben war und drei weitere Leichen

ällen haben jedoch die Verdachtsmomente nicht zurIn dieſen Falle Auch über die Herkunft
Es habe Nun will der Schreiber
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r damols als Schreiber in der A
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o rau eine größere

rau in der Apotheke Zum
onz in Böhmen erſchienen und habe mit dem P

Unterredung im Hotel Zum Erzherzog für den
abredet Dem Zeugen We
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er will r ellt haben daß der Proviſor derMenge et und Chloroform verabreicht hade Der P
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200 26 70 850 412 2 519 72 651 81 938 149085 109 38 339
19 45 788 842 68 87 912 150046 215 15 1652 161 60 000 248

523 89 618 22 857 152015 300 159 761 928 300 1653024
358 813 44 87 300 154130 345 506 300 667 835 968

008 76 121 76 694 156066 104 629 741 896 157065 394 96 425
158044 476 678 824 159105 65 929 659 442 69 80 6548 611 706

54 68 66 817 22 406 21 1000 751 6845 923 25 161066 107
49 438 63 82 400 607 28 34 721 847 50 991 78 1 62026
469 602 794 630 163057 199 300 851 639 164008 131

304 83 660 800 33 883 400 o55 165134 300 337 656 300 985
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763 668 193005 90 147 248 73 535 616 62 793 838 194044 379 60 447
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62 78 197069 239 60 602 800 108012 406 20 630 765 951 94 199090 116
418 50 63 504 7 631 789
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952 88 205037 174 885 584 93 946 206107 204 500 23 30 49 441 528
614 837 207230 338 475 88 300 208378 669 88 737 92 209249
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2 Ziehung 3 Klasse 216 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 9 März 1907 nachmittags

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigelügt
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theken aufgeſucht habe und dann nach Zittau und nach
wek er Giſtmordaffäre gebört daben und dat

r von der Grunauer mordaffäre gehört haben u a
Laib erſt vor einigen Wochen bei der Staatsanwaltſchaft

eldet
Die fortwährenden Ausgrabungen auf dem Kirchhofe und die

ran über die bisherige Unterſuchung in die Oeffentlichkeit gelangten
ſchauerlichen Einzelheiten haben begrelflicherwelſe in der ganzen
Gegend des Rieſengebirges und bis nach Böhmen hinein die
Bevölkerung in aroße Aufregung verſetzFeige leugnet aufs entſchieden

von der Anklagebehörde ein umfangreicher Piziende zeig ge
führt werden müſſen ſo da
lung in dieſer Senſationsaffäre zu erwarten iſt

ZDZ

vorka die Fr verfolgt d ſtellt haben inViel rfolat und feſtgeſtellt ha e e

p Hochſchulnachricht
Doktorjubiläum
Profeſſor Dr Julius Kühn Exzellenz

Tetzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 11 März

pellation Seyda und Genoſſen zu Jſt es dem Reichskanzler
bekannt daß in Preußen auf den höheren und mittleren Lehr
anſtalten
nahme
Religionsunterrichts ausgewieſen werden ſo da
dadurch der volle Genuß der durch Reichsgeſetze gewährleiſteten
ſtaatsbürgerlichen Rechte
denkt der Reichskanzler demgegenüber zu tun Die Jnt
pellation iſt
abgeordneten

Berlin 10 März
Verordnung betreffend die Einſetzung von Waſſerſtraßen
beiräten für die ſtaatliche Waſſerbauverwaltung

Bayreuth 10 März
geſtern den früheren Lehrer Müllex der bereits am 29 N
vorigen Jahres wegen Ermordung einer elfjährigen S
in Nürnberg zum Tode verurteilt worden war wegen Ermordung
der Witwe Enders in Dürnberg zum Tode

Paris 10 März
die Bildung einer Kommiſſion unterzeichnet
öffentlichung der auf den deutſch franzöſiſchen Krieg von 1870771
bezüglichen Dokumente beauftragt wird

Paris 10 März Jnfolge des Streiks der Elektrizitätsarbeiter
wird die Wohltätigkeitsvorſtellung in der Comédie
Frangaiſe für die Hinterbliebenen der bei dem Untergange des
Dampfers Berlin Verunglückten am 15 März ſtattfinden

Petersburg 10 März
ſchluß durch den dem Prieſter Gregor Petrow der Aufenthalt
in e rn ſowie die Ausübung ſeines Dumamandats ver
voten wird

Chicago 10 März Der Gründer von Zion City Dr Dowie

d tt t bratzau und Grottau in Böhmen e

Der Zeuge will erſt t da er auf Reiſen

Die Angeklagte Frau
jede Schuld Es wird daher

eine mehrtägige ſpannende Verhand

Runſt und Wiſſenſchaft
Heute felert in Halle das goldene

der Wirkliche Geheime Rat

Dem Reichstag ging eine Jnter

vielfach Schüler lediglich wegen der Stellung
ihrer Eltern in der Fiage der Erteilung des

ihwen

unmöglich gemacht wird Was 77
I

unterzeichnet von 33 polniſchen und Zentruis

Der Staatsanzeiger veröffentlicht eine

Das hieſige Schwurgericht verurtſeilte
ovember

lerin

Präſident Fallièeres hat ein Dekret betr
die mit der Ver

Der Heiligſte Synod faßte einen Be

der ſich ſelbſt als Propheten Elias bezeichnete iſt hier ge
ſtorben

v un dedentet ader unter Null
Sasale Trotha 9 März morgens 3,14 abends 3,12

Bernburg 8 März 2,62 9 März 2,47

Verantwortlich für den politiſchen Teil
für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil
Romacker
Halle a S

Leitung Otto Sonne
Dr Fritz Wichmann

Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Dieſe Nummer umfakt 12 Seiten
einſchließlich der Sonntags Blätter

oder Magenbeſchwerden verſäume niemand den echten Turiner
Vermouth Cinzaano zu verſuchen
lich empfohlen iſt wird von der Firma F Cinzano Co
unter Garantie für Echtbeit u Reinbeit gelieſert und beſteht aus
Muskatellerwein mit L d Extrakt aus Kräntery ſowie
Quing Rinde

Dieſer Wein welcher ärzt
Turin

Känflich in Wein und Delikateſſen Handlungen

Patentanwaltshureau Sack Sesorgung Lejipzig

Verwertung Brübl 2

Haasenstein Vogler
Vom 1 April er ab Gr Ulrichstr G3 Ecke Gr Steinstr

alio a S
Telephon 591

ne neleicht verdaulich die Zähne nicht angreifend Fl 1,00 u 2,00 M
Schering s Grüne Apotheke Berlin Chauſſeeſtraße 19

a Blutarmut Bleichſucht
Bio

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
Siern Löwen Waiſenhans Apotheke

Dunkel von Farbde Stark Konzentriert Besitat don Wohlgesehmaek des Fleiseches
stundige etaatliche Kontrolle der Fabrikation bietet elne slchere Garantie für die Güdeo und Reinhelt des Produktee,

48 ffd unerlPfd Crmouro Fleichextract
Ware känkflieh

Proben franko
Versandhaus für

Seidenwaren und Wollstoffe
in schwarz und allen Farben

Unerreichte Ausw del bihigen Preisen

August Michels Berlin W 8
Leipziger Strasse 96 Eeke Charionenstr

q Hoflieferanten Dipiome Prämiiert Paris 1900

e Katalog gratis

Polologlow Cigarelten
Das Stück 3 bis 10 Pfennige

Fabrik Rpirns Dresden

Sendon Sie ung
eine Staniolkapsel unseres

Fleischextraktes und
wir senden Ihnen

ein Kochbueh
mit ausgewahlt Rezepten

Fr Im e sternau nan Morgengratis und franko
Armour Co Lid Hamburg



Fuul Sehaugsoll c Co

Halle aſs Bitterfeld Delitzsch u Bilenburg
Berlin W 80 Dietenstr Iim eigenen m Unterriehtszweekevingeriehteten ause
Vorbereitungs Anstalt

von Dir Dr Fischer
1888 staatl konzess für alle Militär uSehulexamina Unterrteh Hiezipun
Tiseh Wohnung vorzugite 37ſonen von den höendtenUnnbertroffene Erfolge 180
bestanden 27 Abiturienten 105
Fähnriche 3 Seekadetten 12 Primanern Binjnhrige und 11 tkür höhere Sehul

assen

r rer 224Privat Taa erMagenleidenden
tele ich aus Dankbarkeit e
unentgeltlich mit was mir von fahre
largen qualvollen ngen und Verdaſungsbeſchwerden n bat
A Hoveol Lehrer in zſenbauſenbei Frankfurt a

Kluge Ehelente verl bei Frauenl
Bro cbüre Frageb u Preſsl gegen
30 in Briefm Frau Gosamann
Leirszig Lindengan Zofefſſtraße 34

80 Kutſchwagen neue moderne und
wenig gebrauchte Landauer Phastons
Conpés Futſchler Jagd u PonywagenDogentts nur la et Geſchlrre
Berlin Luniſenſtr l ehnuite

Drannsrhweiger Von ſ

Heil wnd Kraftnährmittel
adklerersten Ranges

Reiner absolut alkoholfreier
Malz Extrakt
für Blutarme

zur Stürkung u Blutbildung
für Brustkranke

bei Husten Katarrhen
schleimlösend und heilend

J kfüär Nervenkranke rKinder u Wöchnerinnen ete
ideales Genuss Nährmittel

Literatur gratisJ FI M I 80 frei Haus Postkolliga /FI
Munme Brauerei Pranz Steger

Braunschweig 7

Robert Herndt er preden C
UVnternehmung

für Risenbaln Beton und Tiefbauten
Abbeilung Dalwärte v Iuganieurbauten

Dresden Lindenaustrasse Ar 14
übernimmt die Ausarbeitung von Projekten und Koſtenanſchlägen für
Eiſenbahnen Nebeu u Kleinhahnen in cbgtene Judnſtric u
Bergwerksbahnen Forſt z Feldbahnen Seilbahnen Bremöébergeelektriſche n Strahenbabnen von ſteinernen und eiſernen Brücken
Straßen und We ten anälen Talſperren Bebannngsévläuen Kunaliſationen erverſorgungsanlagen Abraumarbeiten uſw auch heſaßt c dieſe mit Banleitungen Baugus
führnngen und techniſchen Sutawten

oe on o ger S
e S c ene er aute u ee

e

Wertpapieren
kommanditiert von der Anhalt Dessanischen Landesbank ygändischen Banknoten

und Geldsorten

Neoieungs u Litftungs Anlagen
Trockenetinriehtengen für al Zwecke Koch und

Oheek

Woehsel
Domilzilstelle für Wechsel P
Einlösung Von Coupons ete

aller Art

Waschküchen Badeeinrichungen
Mehr alio 1000 im Betriod

RAlteste Hefaungedürena an FIatue
Zwelggeechäfto Dresden and Benthen OSekl

S klügel u Pianinos
von Blüthner Steinway Sons Feurleh Irmler Römhildt

Gr Alrichſtraße 3334

Krawatten
Selten günstige Gelegenheit

Untere Leipzigerstrasse 9O Sücehben t gegenüber Ulrichskirche

bestes Kräftigungs and Heilmittel De
cg o e

Knauss Schiedmayer ete
empfehle in größter Auswahl am Plaätze ca 60 70 Jnſtrumente

Vermietung Reparaturen und Stimmungen

IIIIIIIIIIIIEFernſprecher 2784

usverkant

v c5 e 5 J t r r J 4 4J e e 88 S r
T a 9W n e e cWW

er Halle 8
lustallations Ceschäft Kupferschmiede u Bauklempuerei

e F5piegelſtraße Ar 12 r
empfiehlt ſich für Gas u Waſſeranlagen Badeeinrichtungen und
Kloſeitankagen Heißwaſſer Leitungen Ventilgtionsaulagen F

Banklempunerei für alle Metallarten als Zink Kupfer BleiOranmnentale Arbeiten Apparatebauanſtalt
Reparaturwerkstatt

Projekte und Koſtenanſchläge werden ſchneliſtens bearbeitet

Meine Ausſtellungsränme und Lager
SSpiegelſtraße Nr 12

enthalten die reichhaltigſte Auswahl in Beleuchtungsgegen 7
ſtänden fiir

Gas Spiritus und Vetrolenm
Gas Koch Heiz u Plättapparate

der bewährteſten Syſteme zu kulanten Preiſen
Badecinrichtungen Zimmerklosetts u Bidets

Sitz Rumpf u Kinderbadewannen ete
Ferurnf 2461 Verſand nach answärts Fernruf 2461oratete ntger

HoCflieferantenJuweliene und Rdelsehmiedeon Argen Hoflieferanten Halle a S Poststr S

d eS Gasherde W
APrometheus und Victoria

praktiſche arme und elegantene sie r en acken
Plätten

Einteilige Kocher Zweiteilige Kocher Dreiteilige Kocher
5 Mark 6 25 Mark 12 20 35 MarkKomplette Gaéberde mit z n rmſtellen mit Bratofen

Wilh Hockort Gr Ulrichſtr 57

Spenſat W vwKkuatätten
r

Markisen und Schaufenster V
in Schmiedeelsen und Bronze

Annahme und VerzinsnSpar Vinlagen hepentany

Verlosungs Kontrolle

rivat reinzeln vermlethbar

ahnenPranz Reinechke wut

9

1 durch den WelghbandelDamonineot
Ia Qualität in ueneſten Dre uelegant Premengadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Knaben perſende billigſt
jedes Maß Proben freiMax Niemer Sommerfeld N I

Draht Geſlechte

qm von 18 H an
Wilh Heckert Gr Ulrichſtr 57

e
me 88

P erzina
I J u R P

ſind wegen ihrer perlenden Spielart
u großartigen Tonfülle hier allgemein
als Fabrikat erſten Ranges bekannt

Alleinverkanf bei

E R üückiers
Mittelſtr 10 Ecke obere SchulſtrGrößte u älteſte Pianohandl amBPlatze

Für Blumenfrennde emnpfoblen

Der Zimmergarten

Vollſtändige Anleitung zur e
der Zierpflanz un in Wohnräumen ſowie Beſchreibung und 7
Verwendung der ſchönſten und
beliebteſten Nebſt ausführlichen
auf eigenen Erfahrungen beruhen
den Angaben über Einrichtung

und Pflege des Zimmer
Aquarinms

Von Obergärtner Paul Keller
Mit 70 Abbildungen

2 verm Auflage
Preis in u gebunden

Vollſtändiger Uuterricht den
Hansgarten

als Blumen Gemüſe und Obſt
garten in einfacher und gemiſchter
Form nach Regeln anzulegen und

zu bewirtſchaften
Von Johannes Weſſelböft

Mit 54 Abbildungen

12 Auflage iPreis in Leinpiband gebunden

Die Roſe
Ein Handbuch für Roſenfreunde
Von Obergärtner Panl Keller

Mit 20 Abbildungen
2 verbeſſerte Auflage

Perlag von
Otto Hendel Halle a S

Zu beziehen durch alle Buch

e Fornrut 2181J J

4

c S
e

h

n

P

Preis in veingnband gebunden

band ungen

792
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